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Impressum

Information gemäß § 38 Absatz 5 NÖ Gemeindeordnung. Herausgeber: Marktgemeinde Krummnußbaum. Für den Inhalt verantwortlich: 
Marktgemeinde Krummnußbaum. Grafik: Alfred Heindl. Produktverantwortung: Franz Gleiß. Redaktion: Mag. Silvia Heisler. Druck: Sandler, 
Marbach. Gender: Die verwendete maskuline bzw. feminine Sprachform dient der leichteren Lesbarkeit und gilt gleichermaßen für alle Ge-
schlechter.
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Vorworte

Liebe Krummnußbaumerinnen,
liebe Krummnußbaumer!

In wenigen Tagen ist es so weit und wir eröffnen 
das neue Ortszentrum. Wir erfüllen damit einen 
lange gehegten Wunsch unserer Bürge-
rinnen und Bürger. Denn schon im 
Jahr 2011 haben wir mit Bürgerbe-
teiligung über die Dorferneue-
rung, einem Familienaudit und 
mit unserem Raumplaner die 
Wünsche der Bevölkerung 
hinterfragt. Damals kris-
tallisierte sich der Wunsch 
nach einem Kaffeehaus, ei-
nem Nahversorger mit ent-
sprechender Infrastruktur im 
Ortskern heraus. Mit dem neu-
en Ortszentrum haben wir diese 
Wünsche in einem der wichtigsten 
Projekte für die nächsten Jahre in unse-
rer Gemeinde umgesetzt. Ich bedanke mich schon 
jetzt  bei allen Personen, die zur Realisierung die-
ses Projekts beigetragen haben. Ich lade Sie alle 
zur Eröffnung unseres Ortszentrums am Samstag, 
dem 29. April ein. Machen Sie sich selbst ein Bild 
vom neuen Zentrum unserer Gemeinde!

Bernhard Kerndler,
Bürgermeister

Liebe Krummnußbaumerinnen, 
liebe Krummnußbaumer!

Das Jubiläumsjahr ist noch jung, es hat sich aber 
schon einiges getan. Beim gut besuchten Neu-

jahrsempfang wurde ausführlich über die 
bereits laufenden und geplanten Pro-

jekte der Gemeinde informiert. 
Erfreulicherweise konnte auch 

der Faschingsumzug mit sehr 
vielen Teilnehmern und inno-
vativen Maskierungen statt-
finden. Am 25. März findet 
wieder unser traditioneller 
Umwelttag mit Besichtigung 

und Information über die 
Fernwärmeanlage und Photo-

voltaik statt. Eine große Veran-
staltung wird die Eröffnung unseres 

neuen Ortszentrums am 29. April sein. 
Die Betreiber der Geschäfte und auch die 

Gemeindeverwaltung freuen sich auf das größere 
Platzangebot und dass die Bevölkerung die Ein-
kaufsmöglichkeiten vermehrt nutzen wird. 
Ich freue mich auf ein ereignisreiches Jahr mit vie-
len positiven Begegnungen und wünsche Ihnen ein 
frohes Osterfest mit erholsamen Feiertagen!

Andrea Eichinger,
Vizebürgermeisterin
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	� Gemeinden der Kleinregion verstärken ihre   

Zusammenarbeit bei Angeboten für Kinder.
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ihre Projekte und Aktivitäten.

28	 Personalia
	� Geburten, Jubiläen und Todesfälle sowie die 
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Alles zur
Nusstracht

Heuer bietet Trachtenikone Elfi Mai-
setschläger wieder alle Teile der 
originalen Nusstracht in ihren Ge-
schäften in Weitra und Krems zum 
Verkauf an: das Nussdirndl als Lang-
dirndl und neu auch als Kurzdirndl 
mit drei Varianten von Schürzen, die 
Nussjacke oder das Nussgilet für 
Damen und die Lederhose mit Nuss-
knöpfen für Herren. 

Modelle der Original-Nusstracht 
sind am Samstag, 29. April, bei der 
Eröffnung im Ortszentrum ausge-
stellt.

Auskunft gibt es direkt in den 
Geschäften von Elfi Maisetschläger 
oder bei Daniela Gleiss am Gemein-
deamt unter 02757-2403. 
www.maisi.at

Im Jubiäumsjahr soll die 
Nusstracht wieder aufleben.

Abgaben & Gebühren 

Aufgrund der Indexanpas-
sung wurden die Gebühren mit 
01.01.2023 auf folgende Beträge 
angehoben:

Hundeabgabe 
Nutzhund 6,54 € pro Hund
Listenhund 90 € pro Hund
übrige Hunde 35 € pro Hund

Wassergebühren (exkl. MwSt.)
Wasseranschlussabgabe: 
Für die Berechnung maßgeben-
der Einheitssatz: 8 €
Bereitstellungsbetrag: 
60 € pro m³/h
Wasserbezugsgebühr: 
1,80 € pro m³

Kanalgebühren (exkl. MwSt.)
Kanaleinmündungabgaben:
Mischkanal: 20 €
Schmutzwasserkanal: 17 €
Regenwasserkanal: 3,50 €

Kanalbenützungsgebühr: 2,90 €

Gemeinderatsbeschlüsse

Gemeinderatssitzung 
vom 4. Oktober

Vergabe der Tischlerarbeiten
Die Tischlerarbeiten für das Orts-
zentrum wurden an die Holzwerk-
statt Pechhacker vergeben.

30er-Zone in Neustift
Aufgrund des zunehmenden Ver-
kehrsaufkommens und auch der 
vielen Kinder in Neustift wurde eine 
30er-Zone für die gesamte Ort-
schaft Neustift beschlossen.

Gemeinderatssitzung 
vom 7. November

Themenweg
Für Detailkonzept, wissenschaftliche 
Untersuchungen der frühbronzezeit-

Aus dem Gemeinderat

Besprechung zu den Themenwegen Anfang März im Rathaus: Kulturerbe- und 

Denkmalpflege-Präsidentin Michaela Binder (v. l.), Bürgermeister Bernhard Kernd-

ler, Geschäftsführer Wolfgang Rechberger vom Büro für Erlebnisentwicklung sowie 

Archäologin und Kulturvermittlerin Jasmin Hangartner.

Zeitreise 
am Weg

Nach der Vergabe der Arbeiten für 
den historischen Themenweg in der 
Gemeinderatssitzung vom 7. No-
vember gab es Anfang März die Auf-
taktsitzung. Besprochen wurde hier 
der zeitliche Ablauf der Arbeiten an 
dem beim Ortszentrum beginnen-
den historischen Zeitreiseweg und 
an der Genussstraße. Diese soll eine 
Anbindung für Fahrradfahrer in den 
Ortskern schaffen. Eröffnet werden 
sollen beide Wege beim Regions-
wandertag am 26. Oktober. 

Historischer Themenweg 
entsteht bis Oktober. 
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Bei der Festsitzung des Gemeinderates beim Neujahrsempfang am 21. Jänner im Nuss-Stadl: In der ersten Reihe (v. l.) 

die geschäftsführenden Gemeinderäte Eleonore Gutlederer, Rudolf Rath, Gerhard Fuchs, Vizebürgermeisterin Andrea 

Eichinger, Bürgermeister Bernhard Kerndler, die geschäftführenden Gemeinderäte Thomas Meisinger und Gebhard 

Faffelberger, sowie Gemeinderat Friedrich Döller und dahinter stehend (v. l.) die Gemeinderäte Josef Huber, Andreas 

Klampfl, Herbert Füchsel, Johann Nowak, Günter Hausner, Lydia Klampfl, Martina Haider, Patricia Kamleitner, Her-

mann Kloimüller, Maximilian Dovalil und Claudia Eichinger.

lichen Fundstelle, Druckprodukte, 
Kennzeichnungen & Beschilderun-
gen, Vitrine und Verweilplatz zum 
Projekt wurden Angebote eingeholt. 
Der Auftrag wurde an den Bestbie-
ter in Höhe von 87.670 € vergeben. 
Das Projekt wird durch Leader-Mit-
tel zu 50 Prozent gefördert.

Fernwärme
Beheizt werden derzeit schon das 
Ortszentrum, der Bauhof und die 
Feuerwehr. Das Musikhaus wird 
gerade angeschlossen. Aufgrund 
von Berechnungen der Firma EEC 
(Erneuerbare Energie Consulting 
GmbH) wurden die Anschlusskos-
ten und die jährlichen Kosten für zu-
künftige Fernwärmekunden fixiert.

Photovoltaikanlage
Krummnußbaum 
Für die Bürgerbeteiligung an der 
Photovoltaik-Anlage Krummnuß-
baum wurde eine Zinssatzanhebung 
von 2 % auf 2,5 % beschlossen.

Gemeinderatssitzung 
vom 14. Dezember

Voranschlag 2023 
Der Voranschlag für das Jahr 2023 
wurde beschlossen.

Heizung Musikheim 
Die Installationsarbeiten für den  
Anschluss an die Nahwärmeheizung 
im Musikheim wurden an die Firma 
Andritz in der Höhe von 15.500 € 
vergeben.

WVA-Sanierung
Die Projektierung für die Sanie-
rung der Wasserversorgungsanlage 
Krummnußbaum-Ringschluss in der 
Eduard Fenzl-Straße in Höhe von  
58.065,56 € wurde an das Zivil-
technikerbüro Schuster ZT GmbH 
vergeben. Ebenso wurde der Auf-
trag für die Planung der Verlegung 
der Fernwärme in der Höhe von 
17.026,39 € an die Firma Schuster 
ZT GmbH vergeben. 

Gemeinderatssitzung 
vom 21. Jänner

Ernennung Nussprinzessinnen 
und Nussprinz 
Emma Kamleitner und Hannah 
Haider wurden zu Nussprinzessin-
nen und Magnus Meisinger zum 
Nussprinz ernannt. Die Nussho-
heiten sollen im Jubiläumsjahr die 
Gemeinde repräsentieren und die 
Veranstaltungen begleiten.

Sickerschächte und 
Asphaltierung Ortszentrum
Die Entwässerung am Schwemm-
weg in Höhe von 88.200,82 
exkl. MwSt. und am Ortsplatz 
in Höhe von 33.789,69 € exkl. 
MwSt. wurden an die Firma Porr 
vergeben. Die Asphaltierungsar-
beiten am Ortsplatz in Höhe von 
97.321,84 exkl. MwSt. sowie am 
Schwemmweg Nord in Höhe von 
26.094,98 € exkl. MwSt. wurden 
auch an die Firma Porr vergeben. 

Aus dem Gemeinderat
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vor weiteren 
Überflutungen

Ein Rückhaltebecken südwestlich vom Waldweg 
soll das Wasser von einem 24 Hektar großen Ein-
zugsgebiet auffangen. Es soll die Straßenzüge im 
Süden der Westbahn damit vor weiteren Überflu-
tungen bei Starkregenereignissen schützen.
 
Die Bauarbeiten für das Rückhaltebecken wurden 
heuer im März gestartet und sollen noch bis Juli 
andauern. Heuer im Oktober sollte die Anlage fer-
tiggestellt sein. 

Bis dahin wird ein Damm mit einer Höhe von 
neun Metern und einem Volumen von insgesamt 
7.000 m³ mit Ein- und Auslaufbauwerk inklusive 
Grobrechen errichtet. Als Baustellenzufahrt und 
für zukünftige Wartungsarbeiten wird ein Zu-
fahrtsweg mit 250 Metern Länge errichtet. 

Das Rückhaltebecken soll in der Folge die 
Oberflächenwässer des Schatzlbaches von einem 
24 Hektar großen Einzugsgebiet auffangen. Das 
Gebiet erstreckt sich bis zur Ortschaft Neustift. 

Mit einem Fassungsvermögen von 5.300 m³ 
sollen Starkregenereignisse mit einer 100-jähri-
gen Wahrscheinlichkeit aufgefangen werden. 

Die Anlage ist samt Planungsarbeiten und Bau-
arbeiten mit 970.000 Euro budgetiert.

Im rot eingefärbten Bereich wird ein Rückhaltebecken mit einem Fassungsvermögen von 5.300 m³ zum Schutz der 

Gebäude in der Eduard Fenzl-Straße und am Waldweg errichtet. Im oberen Bereich des Bildes ist Annastift zu sehen.

 

Mulch- und Fräsdienste für Ihren Garten,  
Ihre Land- und Forstwirtschaft sowie für  
öffentliche und schwer zugängliche Flächen: 
 

 Bäume abtragen, Baumstöcke fräsen 
 Forstmulchen: Sträucher, Stauden, Gestrüpp 
 Böschungen mulchen, Weiden pflegen 
 Schlitze und Graben fräsen 

Information und Terminvereinbarung:  
 

Georg Wiesenhofer  Mayerhof 3, 3251 Purgstall 
0664/734 24 736  info@mulchen-fraesen.at 
www.mulchen-fraesen.at 

Hochwasserschutz
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CARDim Wert von

€10,–
Einzulösen bei teilnehmenden Betrieben in  

Krummnussbaum – siehe www.krummnussbaum.at 

Nicht in bar ablösbar!

CARDim Wert von

€20,–
Einzulösen bei teilnehmenden Betrieben in  

Krummnussbaum – siehe www.krummnussbaum.at 

Nicht in bar ablösbar!

CARDim Wert von

€50,–
Einzulösen bei teilnehmenden Betrieben in  

Krummnussbaum – siehe www.krummnussbaum.at 
Nicht in bar ablösbar!

CARD  

Mehrwert für alle.
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€ 50,–, € 20,– &
€ 10,– Wertscheine
ab sofort einlösbar
Einen Mehrwert für alle – für die Krummnußbaumer 
Wirtschaftstreibenden sowie für die Bürger – schafft 
die im Dezember 2022 eingeführte Krummnuß-
baum-Card. 

Erhältlich sind die Karten im Wert von 10, 20 oder 
50 Euro entweder am Gemeindeamt oder beim Nah-
versorger Adeg Kern. Die Krummnußbaum-Card eig-
net sich perfekt als Geschenk für all jene, die gerne 
in der Gemeinde einkaufen. 

Anlässlich des 950-Jahr-Jubiläums der Gemein-
de gibt es im Jahr 2023 eine Sonderedition. Bezahlt 
werden kann damit in allen teilnehmenden Betrieben.

Die teilnehmenden Betriebe: 
Adeg Kern, Bauernladen Peham, Biohof Gerers-

dorfer, Café Galerie, Friseur „HaarGenuss“, Fußpfle-
ge Daniela Schöbella, Gasthaus Schiffmeister, Gast-
hof Nusserl, Waldgasthaus Steinbründl und nusseum.

Werbung



Eröffnungsfest   
am 29. April im 
Ortszentrum
Am Samstag, 29. April, wird das Haus um 10 Uhr mit einem Festakt eröffnet. Bis 15 Uhr gibt 
es dann Einblicke in die Einrichtungen im Erdgeschoß des Gebäudes am Marktplatz 1. 

Das neue Ortszentrum hat einiges 
zu bieten – Geschäftslokale, Cafe, 
Gemeindeamt, Mehrzwecksaal, 
Co-Working-Räume und öffentli-
che WC-Anlagen. Davon können 
sich die Besucher am Eröffnungstag 
selbst überzeugen. 

Ab Anfang April werden die ein-
gemieteten Unternehmen ihre Räu-
me im Erdgeschoß beziehen und 
den Betrieb aufnehmen. 

Dann sollen auch die Bauma-
schinen und Absperrgitter weg sein 
und die Zufahrt zum Parkplatz vor 
dem Haupteingang im Westen des 
Ortszentrums möglich sein. Weitere 
Parkplätze wird es rund um das Ge-
bäude geben. 

Die Gestaltung der Außenflä-
chen wird bei der Eröffnung aller-
dings nur provisorisch fertig ge-
stellt. Die Pflasterarbeiten erfolgen 

erst später. Ebenfalls erst später 
werden die Wohnungen in den obe-
ren Stockwerken im Ortszentrum 
fertiggestellt. Die offizielle Woh-
nungsübergabe der WET ist für 30. 
Juni vorgesehen.

Das große Eröffnungsfest be-
ginnt am Samstag, 29. April, um 10 
Uhr mit einem Festakt. Für kulina-
rische Verpflegung der Besucher 
sorgt die Gemeinde.

Anfang April ziehen die ersten Unternehmen ins neue Ortszentrum ein. Vor dem Haupteingang werden dann am provi-

sorisch angelegten Vorplatz Parkplätze zur Verfügung stehen. 

8   |
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ADEG-Markt
Doppelte Marktfläche und größeres Angebot. Am Don-
nerstag, 20. April, wird Daniela Kern (links im Bild mit 
Mitarbeiterin Maria Kerndler) ihren ADEG-Markt im 
neuen Ortszentrum eröffnen. Auf doppelt so großer 
Marktfläche wie zuvor im Bauhof wird es auch ein grö-
ßeres Angebot geben – von Frischfleisch über Brot und 
Gebäck von regionalen Bäckern. Neu ist frisch gebacke-
nes Gebäck von Haubis. Geöffnet ist von Montag bis 
Freitag von 7 bis 18 Uhr und samstags von 7 bis 12 Uhr.

HaarGenuss
Ab Dienstag, 4. April, im neuen Ortszentrum. Friseur 
HaarGenuss versucht die Schließtage aufgrund der 
Übersiedelung so gering wie möglich zu halten. Am 
31. März und 1. April ist der Salon aber geschlossen.
Am neuen Standort erwartet die Kunden ein modern 
ausgestatteter Salon mit so manchen Highlights. Die 
Öffnungszeiten bleiben vorerst unverändert. Ab dem 
Sommer wird es dann Neuerungen geben. 

Cafe Nusseckerl
Kaffee und Kuchen sowie Torten auf Bestellung. Sie ist 
Gartenbauingeneurin und Personalverrechnerin. Nach-
dem sie auch noch Konditorin gelernt hat, macht Ber-
nadett Vlacsovics im Ortszentrum ihr Hobby zum Beruf 
und eröffnet ihr eigenes Cafe mit vielen Frühstücksan-
geboten, verschiedenen Kuchen, Torten und Hochzeit-
storten auf Bestellung. Geöffnet ist jeweils von Mitt-
woch bis Sonntag von 7 bis 19 Uhr.

Unverpackt
Regionale Produkte plastikfrei einkaufen. Für einen Ein-
kauf bei unverpackt sollten Kunden ein eigenens Gefäß 
oder Sackerl mitbringen. Es gibt im Laden aber auch 
Papiersackerl, neue Gläser und „Gläser von Kunden für 
Kunden“. Mit zwei Waagen wird das Gewicht der Pro-
dukte bestimmt. Bezahlt wird in Bar oder mit Bankomat-
karte. Diese ermöglicht für alle ab 16 Jahren täglich den 
Zutritt von 8 bis 20 Uhr. www.unverpacktaustria.at.

Ortszentrum
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Bis in zweieinhalb Meter Tiefe wurden 

die Sickerschächte in den Schotterbo-

den gegraben. 

Verwaltung 
übersiedelt

Im Laufe des Aprils übersiedelt die 
Gemeindeverwaltung mit Unterstüt-
zung der Bauhofmitarbeiter in die 
neuen modernen Räume im neuen 
Ortszentrum. 

Das Bürgerservice wird während 
der Übersiedelung der EDV voraus-
sichtlich bis zu drei Tage geschlos-
sen sein. 

„Die genauen Daten dazu wer-
den rechtzeitig auf der Gemeinde-
homepage bekannt gegeben“, so 
Bürgermeister Bernhard Kerndler.

Die Mitarbeiter des Bürgerser-
vices sind auch nach dem Umzug ins 
neue Ortszentrum mit ihren bishe-
rigen Telefonnumern und Mailadres-
sen erreichbar.

Das Rathaus in der Rathausstra-
ße 8 bleibt auch nach dem Auszug 
der Gemeindeverwaltung im Besitz 
der Gemeinde Krummnußbaum. Die 
nachhaltige Nutzung ist gesichert.
www.krummnussbaum.at

Gemeindeverwaltung hat ab 
April neue Adresse. 

Gemeindeamt

Die neue Adresse:
Marktplatz 1/1
3375 Krummnußbaum

Öffnungszeiten:
MO, DI, DO, FR:� 08–12 Uhr
MO, DI, DO:� 14–16 Uhr

Bürgermeistersprechstunden 
nach Terminvereinbarung.
In der Karwoche ist das Ge-
meindeamt nur vormittags ge-
öffnet. Am Karfreitag ist ganz-
tägig geschlossen.

Ortszentrum

Ein Saal für 
alle Fälle

Mit einem Mehrzwecksaal bietet 
das neue Ortszentrum in Zukunft 
auch neue Möglichkeiten für Veran-
staltungen, Schulungen, Seminare 
und Vorträge. Die dafür notwendige 
Technik ist installiert. 

Der Saal mit insgesamt 170 m2 

Fläche kann mit zwei Trennwänden 
auch auf kleinere Größen abgeteilt 
werden. Die einzelnen Bereiche 
können parallel bespielt werden. 

Die Gemeinde selbst wird einen 
Teil des Saales als Sitzungssaal für 
die Gemeinderatssitzungen verwen-
den. Die erste öffentliche Gemein-
deratssitzung wird im Juni im neuen 
Ortszentrum stattfinden. Einen ge-
nauen Termin gibt es derzeit noch 
nicht.

Verwaltet wird der Mehrzweck-
saal vom Bürgerservice. Buchungen 
und Anfragen sind möglich unter 
02757-2403 oder per Mail unter 
gemeinde@krummnussbaum.at 

Veranstaltungssaal wird von 
der Gemeinde vermietet.

Wasser 
versickert

Insgesamt 13 Sickerschächte rund 
um das neue Ortszentrum werden 
den Abtransport des Oberflächen-
wassers garantieren. Die Schächte 
haben einen Durchmesser von zwei 
bis zweieinhalb Meter und haben 
eine Einbauhöhe zwischen einem 
und zweieinhalb Metern. 

„Wir achten darauf, dass das 
Wasser hier vor Ort bleibt und nicht 
im Kanal abgeleitet wird“, betont 
Bürgermeister Bernhard Kerndler. 
Der Untergrund aus Rollschotter im 
Bereich des Ortszentrums und der 
stabile Grundwasserspiegel ermög-
lichen diese Lösung. 

Oberflächenwässer aus den 
Ortsstraßen versickern in den Si-
ckerschächten über technische Fil-
ter. Diese filtern speziell Verunreini-
gungen von Straßen heraus. Nur die 
Oberflächenwässer von der Landes-
straße werden nicht in die Sicker-
schächte abgeleitet.

Sickerschächte entsorgen die 
Oberflächenwässer.

Vernissage

Künstler für Ausstellung im 
September gesucht.
Am 15. September wird im 
Ortszentrum eine Vernissage 
heimischer Künstler unter der 
Leitung von Franz Schellnham-
mer stattfinden. Künstler je-
den Alters, die dort gerne ihre 
Kunstwerke (Bilder, Fliesen-, 
Holzarbeiten etc.) ausstellen 
möchten, sind eingeladen, sich 
am Gemeindeamt oder bei Vi-
zebürgermeisterin Andrea Ei-
chinger zu melden. 
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Bankomat
&�Amtstafel

Der Bankomat übersiedelt vom Con-
tainter beim Bauhof in den Eingangs-
bereich im Ortszentrum. Der Platz 
vor dem Bauhof wird dann für das 
neue Notstromaggregat genutzt. 

Neu und ebenfalls im Eingangs-
bereich untergebracht ist die digita-
le Amtstafel. Sie zeigt Informationen 
zu Veranstaltugen und Kundmachun-
gen. Über den Touchscreen können 
zudem Inhalte der Gemeindehome-
page abgerufen werden. 

Alle Einrichtungen im Eingangs-
bereich des neuen Ortszentrums 
können rund um die Uhr genutzt 
werden.

Service-Einrichtungen sind 
rund um die Uhr zugänglich. 

Öffentliches WC. Künstlerin Sarah-Maria Kupfner aus Gars am Kamp 

gestaltete die Wände in den Sanitäranlagen im neuen Ortszentrum in sat-

tem Gelb-Grün. Auf den Wandbildern finden sich Walnuss und Eichkätzchen 

sowie Nussbaumblatt und Nussprinzessin. Möglich ist der Zutritt zu den 

WC-Anlagen während der Öffnungszeiten des Ortszentrums.

Ortszentrum
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Ilse Hahn wurde mit der 
Ehrennadel in Silber für ihre 
Dienste als ehemalige Direk-
torin der Mittelschule und 
Gemeinderätin geehrt.

Ehrennadel in Silber

Anna Fasching war langjährige 
Obfrau des Seniorenbundes 
und wurde für ihre umsichti-
gen Dienste mit der Ehrenna-
del in Bronze geehrt.

Ehrennadel in Bronze

Franz Zehetgruber bekam für 
seine langjährigen Dienste als 
Gemeinderat und Zivilschutz-
beauftragter die Ehrennadel in 
Bronze überreicht.

Ehrennadel in Bronze

Das Programm des Neujahrsempfangs: Festsitzung des Gemeinderates, Krönung der 
Nusshoheiten, Ehrungen und Präsentation des Programms zum 950-Jahr-Jubiläum.

Bei einer Festsitzung des Gemein-
derates gab der Gemeinderat 
grünes Licht für die anschließende 
Krönung der Nusshoheiten beim 
Neujahrsempfang – Emma Kamleit-
ner und Hannah Haider wurden mit 
einem Beschluss zu Nussprinzes-
sinnen und Magnus Meisinger zum 
Nussprinz ernannt. 

Die Krönung selbst erfolgte durch 
die Nussprinzessinnen der vergan-
genen acht Jahre: Sandra Wagner, 
Carina Hackner, Theresa Höllein, 
Iris Faux und Melanie Wippel.

Beim weiteren Festprogramm 
des Neujahrsempfanges stellte Bür-
germeister Bernhard Kerndler an-
stehende und laufende Projekte in 
der Gemeinde vor. Einblicke gab es 
in die Nusswerkstatt, die Topothek, 
die Themenwege und das Street-
worker-Projekt für Jugendliche. 

Und er bot einen Ausblick auf die 
geplanten Veranstaltungen im Jubi-
läumsjahr der Gemeinde mit dem 
großen Nussfest im Oktober. 

Bei dieser ersten Veranstaltung 
im Jubiläumsjahr gab es dann auch 

eine Festtagstorte aus den Händen 
von Bernadett Vlacsovics. Sie wird 
ab April das Cafe Nusseckerl im 
neuen Ortszentrum betreiben. 

Schließlich wurden noch die Eh-
rennadeln in Silber und Bronze ver-
liehen (siehe unten). 

Nach dem Ausfall des langjähri-
gen Moderators Hans Emrich über-
nahm Musikschuldirektor Bernhard 
Thain die Moderation und sorgte 
auch gleich mit den Schülern der 
Musikschule Donauklang für den 
musikalischen Rahmen. 

Fo
to

s:
 F

ra
nz

 G
le

iß

Neujahrsempfang

Das Jahr 
begann mit 
einer Krönung
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Mein Name ist Nadine

Gesundheit ist Leben – daher ist es mein Ziel, 
gemeinsam mit Ihnen den besten Weg zur 
Linderung Ihrer Beschwerden zu finden.

Unterschiedliche Behandlungsmethoden 
werden dabei von mir kombiniert und an Ihre 
persönlichen Bedürfnisse angepasst. Sowohl 

die Behandlung akuter Schmerzen, als auch die 
Therapie länger andauernder Beschwerden 

sind Teil meiner Arbeit. In meiner Rolle als 
Therapeutin sehe ich mich als Begleiterin auf 

dem Weg Ihrer Genesung und freue mich darauf, 
Sie persönlich kennenzulernen.Termine werden nur nach telefonischer Vereinbarung vergeben!

ErgothErapiE • ostEopathiE
Hauptstraße 72 • 3375 Krummnußbaum

www.therapiewelt.at

NadiNE Wöss, Bsc D.O.
0699/17 81 73 06

Beim Neujahrsempfang im Nussstadl: Vizebürgermeisterin Andrea Eichinger und Bürgermeister Bernhard Kerndler mit 

den neu gekrönten Nusshoheiten Hannah Haider (v. l.), Magnus Meisinger und Emma Kamleitner. 

Neujahrsempfang
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Umzug, Prämierung   
und Feuerwehrdisco
Nach zwei Jahren Zwangspause wurde in Krummnußbaum 
am Faschingssamstag wieder richtig Fasching gefeiert.

Kreative Faschingsgruppen machten 
den Krummnußbaumer Faschings-
umzug wieder zu einem großartigen 
Event, das viele Zuschauer begeis-
terte. 

„Wir haben es wieder geschafft, 
eine einzigartige Veranstaltung 
durchzuführen und darauf können 
wir stolz sein“, freute sich Haup-

torganisatorin Vizebürgermeisterin 
Andrea Eichinger. 

Der Umzug endete mit der gro-
ßen Maskenprämierung auf der 
Bühne im Bauhof mit dem Organisa-
tionsteam und Moderator Johannes 
Riesenhuber. Danach wurde bei der 
Faschingsdisco im Feuerwehrhaus 
gefeiert.

Meister Nuss und seine Krumuckl: 

Christian Röster, Silvia & Thomas Hu-

ber, Marianne Schwarz, Gabi Binder.

Gruppenwertung

1.
1.

2.

3.

4.

5.

6.
7.

8.

Magischer Wald, Jugendclub
Peaky Blinders,                            
Thomas Kerndler & Familie
Teaparty, Naturfreunde 
Pöchlarn
musikAnt´n                         
Musikverein Krummnußbaum 
Nibelungen/Drache, Familien    
Gleiss, Schönbichler, Gruber 
Nusspuppen 950 Jahr Edition 
Nussschmarrn, Barbi Stefan 
Nussvampire, Kirchenchor 
Weintrauben                     
Brandhofer, Dürregger, Ha-
berl, Wippel, Spießlechner 
Paw Patrol, Familie Fuchs 

Vokuhila, Sportverein 
Ylvie und die Wickinger,       
Fam. Anderst, Strunz, Dick
Nussiclowns                                
Familie Mayer & Freunde 
Spionageballons, Freunde 
Bohnet und Kreuzer
950 Jahre Forschungsteam  
Familie Wabnig & Freunde 
Candyshop                         
Familie Reichly-Peham 
Neustifter Bergigel           
Fam. Schmoll, Schwarzinger 
Einhörner                            
Happy Hopsasa, Rafaela Fuchs 
Carina´s 12. Geburtstag        
Landstätter Nicole 
Panzerknacker, Neu Pöchlarn 

Unokarten, Familie Rester 
Dominosteine, Familien Mei-
singer, Döller-Biricz, Chudik, 
Softic

Einzelwertung

Die drei Tic Tac´s 
Fabian Wiederkehr, Elias 
Stöckl, Laurenz Kamleitner 
Beatles                                        
Georg Eibensteiner & Freunde
Fallschirmspringer                  
Gruber, Schadner 
Meister Nuss und seine 
Krumuckl, Freunde Huber, 
Schwarz, Röster, Binder 
Barockdamen, Elisabeth 

Die „musikAnt‘n“ 

vom Musikverein 

Krummnußbaum. 

Vorwiegend die 

Jugend rund um Ju-

gendkapellmeisterin 

Marlena Heisler hatte 

großen Spaß mit 

ihren selbstgeschnei-

derten Ant‘n-Kostü-

men am Umzug.

Faschingsumzug

17.
18.

1.

2.

3.

4.

5.

9.
10.

11.

12.

13.

14.

14.

15.

16.

17.
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Platz 1 in der Einzelbewer-

tung: Die drei Tic Tac´s.  

Fabian Wiederkehr, Elias 

Stöckl und Laurenz Kam-

leitner freuten sich bei der 

Preisverleihung mit dem 

Organisationsteam Andrea 

Eichinger, Johannes Riesen-

huber, Thomas Waldhans, 

Alexandro Kirchner und 

Jonas Kerndler.

Der Krummnußbaumer Jugendclub erreichte mit dem Thema „Der magische Wald“ via Publikumsvoting Platz 1 exaequo 

mit den Peaky Blinders (Familie Thomas Kerndler und Familie). 

Kretzl, Ilse Hahn 
Mickey & Minnie Mouse 
Natascha & Ursula 
Stippinger 
Schlumpfinen, Michaela & 
Christine Gruber 
Vogelscheuchen         
Familie Harald Bohnet 
Barock ist Back            
Familie Thomas Böhm 
Hippies, Familien Hohenau-
er, Petz 
Matrix, David Gruber  
Freunde
Circus Promille, Familien 
Nitterl, Langer, Lagler, 
Strecha 
Napoleon

Mario & Isabella De Bortoli 
Ludwigs Eisverkäufer 
Barbara Biber 
Mammut, Annemarie Kainz 
Kleopatra, Brigitte Gratzer 

Die Sponsoren

Töpferei Brandl, Café Galerie, Dor-
ferneuerungsverein, Fraiss-Bau, 
Gasthaus Nusserl, Gasthaus Stein-
bründl, Gasthaus Schiffmeister, 
Heuriger Stöckl, Familie Peham 
(Strohschweine), Nusswerkstatt, 
HaarGenuss Kerndler-Wiederkehr, 
Feuerwehr, Thomas Meisinger, ÖVP 
Krummnußbaum und Bäckerinnen 
von elf Torten. 

Vizebürgermeisterin 
Andrea Eichinger 
bedankt sich bei …

… der Dorferneuerung für das 
Bereitstellen der Tonanlage 
… Tontechniker Daniel Zulechner 
… Conferencier Johannes Riesen-
huber
… Bewertungsteam mit Iris Faux, 
Anita Graf, Patricia Kamleitner, 
Jonas Kerndler, Thomas Wald-
hans und Sophie Zapotcky 
… Amtsleiter Sebastian Wieder-
kehr für das Bereitstellen der 
Technik einer Handybewertung
… allen Mitarbeitern des Bau- 
hofes und des Bürgerservices.

Faschingsumzug

13.

14.
15.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.
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Spezialbaumfällungen
Holzschlägerungen
Grünraumpflege
Gartenservice
Mäharbeiten

Leopold Zehetgruber 
Diedersdorf 6, 3374 Säusenstein
0664-6415908, leozehetgruber@A1.net

Kehr-
Räum- &
Winter-
Dienst

Zwischen Feuerwehrhaus und Westbahn wurde im Vorjahr 

das Hackschnitzellager für das Fernwärme-Werk errichtet. 

Umwelttag mit   
Stopp Littering und 
Tag der offenen Tür
Stopp Littering-Aktion im Gemeindegebiet, Tag der offenen Tür im Fernheizwerk und 
Informationsstand zu den Photovoltaik-Anlagen im Nuss-Stadl am 25. März von 8-13 Uhr.

Wie jedes Jahr ersucht Umweltgemeinderat Gerhard 
Fuchs im Rahmen der landesweiten Stopp Littering-Ak-
tion um Teilnahme am Gemeinde-Umwelttag von 8 bis 
13 Uhr. Diese Aktion soll zum Putzen von Vereinshäu-
sern, Müllsammeln und Reinigen der Umgebung ge-
nützt werden. Im Anschluss lädt die Gemeinde zu einer 
kleinen Jause in den Nuss-Stadl.

Von 8 bis 13 Uhr öffnet auch das neue Fernheizwerk 
seine Türen. Bauhofmitarbeiter Marcel Gleiss führt auf 
Wunsch durch das im Dezember in Betrieb genomme-
ne Werk. Aktuell versorgt die Anlage mit einem Ofen 
das Ortszentrum sowie drei Heizlüfter im Bauhof und 
im Feuerwehrhaus mit Wärme. In der Endausbaustufe 
mit zwei Öfen könnten die Siedlungen rund um die Ga-
lerie, die Töpferstraße, die Bahnzeile, die Kirchengasse 
und die Eduard Fenzl-Straße vom Kindergarten bis zum 
Volkshaus mit Fernwärme versorgt werden. Die Fern-
wärmeleitungen sind zum Teil schon verlegt – Richtung 
Norden wird derzeit daran gearbeitet.

Geschäftsführer Markus Permoser von der Firma 
AES steht am Umwelttag im Nuss-Stadl für alle Fragen 
zu den neuen Photovoltaik-Anlagen im Ort zur Verfü-
gung.

Umwelt
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Das neue Personaltrainings-Studio
Du möchtest Personaltraining kennen lernen? Hier ist eine passende Aktion für dich: 
Beratungsgespräch und fünf Einheiten Personaltraining statt um 510 € um 450 € 
(Preise inkl. Ust.). Aktion ist gültig von 01.04.2023 bis 15.04.2023.

Am 03. Dezember 2022 war es so 
weit und ich durfte stolz mein neues 
Personaltraining-Studio in Krumm-
nußbaum eröffnen und mit euch 
feiern. 

Die Nachfrage nach persönlicher 
Betreuung steigt stetig und es war 
an der Zeit meinen bestehenden 
und neuen Kunden mehr Platz zu 
verschaffen. 

Jeder Mensch ist bei mir per-
sönlich betreut. Ich möchte mit je-
dem Kunden Erfolge erzielen und 
da stehen Qualität und individuelle 
Betreuung an oberster Stelle.

Es ist mir so eine Freude, dass 
mein erweitertes Kundenangebot 
so erfolgreich angenommen wird.

Vielleicht treffe ich auch dich 
bald in meinem Studio an.

Ich bedanke mich recht herzlich 
bei Vizebürgermeisterin Andrea Ei-
chinger, dass sie mit mir meine Er-
öffnung gefeiert hat und mich so 
gesund versorgt hat. So schön kann 
ein Empfang in Krummnußbaum 
sein!

Eure Personaltrainerin Lisi!

Mein Angebot:
•	 1:1 Personaltraining
•	 Coaching
•	 Personalisierte Trainingsplanung
•	 Körperanalyse 
•	 Ernährungsberatung
•	 Ernährungstipps

Terminvereinbarungen, 
Beratungsgespräche:
Hauptstraße 19
3375 Krummnußbaum
0664-4179582
info@personaltrainerin-lisi.at

www.personaltrainerin-lisi.at

Personaltrainerin 

Elisabeth 

Rumetshofer
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NÖ radelt

Niederösterreich radelt und 
Krummnußbaum radelt mit.
Von 20. März bis 30. Septem-
ber zählt wieder jeder Kilome-
ter bei der Aktion „Niederös-
terreich radelt“. 

„Radeln auch Sie mit für 
unsere Gemeinde Krumm-
nußbaum“, so der Aufruf von 
Umweltgemeinderat Gerhard 
Fuchs. Die Registrierung er-
folgt online mit Wohnadresse 
und schon zählen die gefahre-
nen Kilometer für die Gemein-
de Krummnußbaum. 

Alle Teilnehmer mit min-
destens 100 gefahrenen Kilo-
metern nehmen automatisch 
bei der großen Abschlussver-
losung teil. 
niederoesterreich.radelt.at

Auch am Flachdach des neuen Ortszentrums ist eine Photovoltaik-Anlage mit 

einer Gesamtleistung von 30 kWp installiert. Informationen zu den Photovol-

taik-Anlagen in der Gemeinde gibt es am Samstag, 25. März, von 8 bis 13 Uhr. 

Umwelt

©
 F

ra
nz

 G
le

iß

©
 F

ra
nz

 G
le

iß



18   |

Heißer Schweiß:
Neuer Job inklusive

BAUkörper!

fraiss-bau.at
Jetzt bewerben:
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Neue Mitarbeiterin im Bauhof. Das Bauhofteam mit Robert Mildner (v. l.), Leiter Gebhard Faffelberger, Mar-

cel Gleiss und Dominik Ledermüller wird seit 1. März von Nina Enengel unterstützt. Die Absolventin der landwirtschaft-

lichen Fachschule Gaming betreut bereits als Stützkraft ein autistisches Kind in der Mittelschule. Nach ihrer täglichen 

Arbeit in der Schule wird sie nun zusätzlich zehn Stunden pro Woche im Bauhof die Pflege der Rabatte im Gemeinde-

gebiet übernehmen. 

Bauhof
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Leihoma/Leihopa gesucht!
„Es macht so viel Spaß und ist Balsam für die Seele“

Leihomas und Leihopas sind gefragter denn je! Haben Sie ein 
Herz für Kinder? Haben Sie Freude daran, Kinder im Haus-
halt der Eltern im Alltag zu begleiten? Gemeinsam spielen, 
vorlesen, hinausgehen, die  Kinder von Kindergarten oder 
Schule abholen … das alles sind mögliche Aufgaben.

Oma Brigitte: Seit 18 Jahren bin ich als Leihoma aktiv. 
Es ist so schön mit Kindern Zeit zu verbringen! 

Rufen Sie uns an: 
Mo bis Mi von 8 – 12 Uhr
T 02742/35 42 03 
E Info-noe@familie.at

Katholischer Familienverband 
der Diözese St. Pölten  
Schreinergasse 1, 3100 St. Pölten 
www.familie.at

Foto: z.V.g. 

Werbung A6 für Zeitungen.indd   1Werbung A6 für Zeitungen.indd   1 16.02.2023   07:24:0816.02.2023   07:24:08

Marktgemeinde
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Friedhofscontainer
Nur für die Entsorgung von Grabpflegeabfällen.
Der Müllcontainer am Friedhof dient nicht zur Ent-
sorgung von Haus- und Gartenmüll. Für die Entsor-
gung von zusätzlichem Restmüll gibt es Extrasäcke 
am Gemeindeamt. Die Entsorgung des zusätzli-
chen Mülls aus dem Container am Friedhof belas-
tet massiv den negativen Friedhofshaushalt. 

Cybercrime      
und Trickbetrug
Zivilschutzbeauftragter Franz Zehetgruber 
mit Tipps für sicheren Aufenthalt im Internet.

„Aktualisieren Sie regelmäßig Ihren Virenschutz. Akti-
vieren Sie immer Ihre Firewalls. Benutzen Sie Passwör-
ter mit Zahlen, Buchstaben und Sonderzeichen. Öffnen 
Sie keine verdächtigen E-Mails, sondern löschen Sie 
diese gleich. Gehen Sie keinesfalls auf Forderungen ein 
und kaufen Sie nur bei seriösen Online-Shops“, rät Zivil-
schutzbeauftragter Franz Zehetgruber. 

Er warnt auch vor Neffen- und Enkel-Trickbetrüge-
reien mit vorgetäuschten Verwandtschaftsverhältnissen 
oder dem Polizeitrick. Hier geben sich Betrüger als Po-
lizisten aus und versuchen mit der erfundenen Notlage 
eines Familienmitgliedes Geld und Wertgegenstände zu 
ergaunern. „Die echte Polizei wird niemals Geld oder 
Wertgegenstände verwahren oder Kaution einfordern. 
Bitte verständigen Sie bei solchen Vorkommnissen um-
gehend die Polizei“, so Franz Zehetgruber.
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A-3390 Melk, J. Prandtauer Str. 1
Tel./Fax: 02752/52 009
E-Mail: glasereiwinter-melk@aon.at

Küchenrückwände | Duschverglasung | Glasbrüstung | Dach- und Wintergartenverglasung
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Leader Region feiert 
20-jähriges Jubiläum
Die Leaderregion Südliches Waldviertel – Nibelungengau  
feiert am 26. Mai in der HLUW Yspertal.

Schüler sind eingeladen sich in einer 
sportlichen Rallye zu messen. In der 
Sporthalle findet den ganzen Tag 
über eine Ausstellung statt. Betriebe 
der Region und die 34 Mitgliedsge-
meinden zeigen ihre Projekte. 

Ab 13 Uhr startet das Programm 
für Erwachsene. Es gibt Platz für zahl-
reiche Aktivitäten und Vorträge. Ab 
16 Uhr findet die Festveranstaltung 
mit anschließendem Buffet statt.  
Die Teilnahme ist kostenlos. 

Betreuung  
in den Ferien

An den Schulstandorten Krumm-
nußbaum und Pöchlarn bieten die 
vier Gemeinden der Kleinregion Ni-
belungengau auch heuer wieder Fe-
rienbetreuung für Kinder von sechs 
bis zehn Jahren an. Betreut werden 
die Kinder von Montag bis Freitag 
von 7 bis 13 Uhr. Bei Bedarf gibt es 
gegen Aufpreis auch Programm bis 
16 Uhr sowie ein Mittagessen. 

Der Elternbeitrag pro Woche be-
trägt 35 Euro pro Kind für die Halb-
tagsbetreuung bzw. 55 Euro für die 
Betreuung bis 16 Uhr. Für Geschwis-
ter gibt es vergünstigte Preise. 

Anmeldeformulare liegen auf den 
Gemeindeämtern auf bzw. stehen 
zum Download auf den Websiten 
der Gemeinden bereit. Anmeldun-
gen bis Ende März auf den Ge-
meindeämtern in Krummnußbaum, 
Pöchlarn, Erlauf und Golling sowie 
beim Kleinregionsmanagement un-
ter 0699-142 40 313 oder unter   
nibelungengau@poechlarn.at

Kinderbetreuung gibt es von 
3. Juli bis 25. August.

Für Kinder von sechs bis zehn Jahren organisiert die Kleinregion Nibelungengau 

in den Sommermonaten eine Kinderferienbetreuung. 

Kleinregion Nibelungengau
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Kleinregion 
stärkt die 

Kindergärten

In der ersten Kleinregionssitzung dieses Jahres im 
Rathaus in Pöchlarn standen die Themen NÖ Kin-
derbildungs- und Betreuungsoffensive sowie Feri-
enbetreuung ganz oben auf der Tagesordnung.

Die neue Kindergartenoffensive vom Land Nieder-
österreich ermöglicht ab September 2024 Kinder 
ab zwei Jahren schon in den Kindergarten zu ge-
ben. Damit schließt sich die Lücke zwischen Ende 
der Karenzzeit und dem Eintritt in den Kindergar-
ten. Zudem wird ab Herbst 2023 die Vormittags-
betreuung für alle Kinder unter drei Jahren in einer 
Tagesbetreuungseinrichtung gratis sein. So erhal-
ten Familien die Möglichkeit, noch rascher in den 
Beruf einzusteigen. Bisher gab es im Kindergarten 
drei Wochen Schließzeit im Sommer, in Zukunft 
soll es nur eine Woche sein.

Ziel ist, ein qualitativ hochwertiges und leist-
bares Bildungs- und Betreuungsangebot für eine 
bessere Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu 
gewährleisten. Um diesen neuen Anforderungen 
entsprechen zu können, bedarf es einer kleinre-

gionalen Zusammenarbeit der Gemeinden, waren 
sich die Bürgermeister der vier Mitgliedergemein-
den einig. Beratungsgespräche für eine kleinregi-
onale Lösung vor allem im Bereich der Tagesbe-
treuungseinrichtungen wurden vereinbart. Die 
kleinregionale Ferienbetreuung für Volksschulkin-
der ist bereits seit 2005 Vorreiterprojekt und wird 
auch heuer wieder angeboten (Seite 20).

Gemeinde TV-Regional
Der Internet-Sender „Gemeinde TV-Regional“ 

soll in Zukunft über Neuigkeiten und Interessantes 
in der Kleinregion berichten. Damit soll die Marke 
Kleinregion Nibelungengau mit der interkommu-
nalen Zusammenarbeit besser in den Köpfen der 
Menschen verankert werden. 

„Wir wollen damit alle Bürger und vor allem die 
Jugendlichen erreichen“, so Bürgermeiser Bern-
hard Kerndler, „Internet-TV bietet uns die Chance 
mit einem modernen Medium unsere Themen und 
Projekte unseren Einwohnern näher zu bringen.“
www.nibelungengau.mostviertel.at

Der neue Vorstand der Kleinregion Nibelungengau nach dem Bürgermeisterwechsel am Jahresende in Golling: Bür-

germeister Bernhard Kerndler (v. l.) von Krummnußbaum, Kleinregionsmanagerin Silvia Heisler und die Bürgermeister 

Barbara Kainz von Pöchlarn, Franz Engelmaier von Erlauf und Alois Kammerer von Golling.

Kleinregion Nibelungengau
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Bereits beim Neujahrsempfang stellten Teamleiter Heimo Schaupp (v. l.) und seine 

Stellvertreterin Nina Schindl das Angebot von Streetwork Nibelungen im Nuss-

Stadl vor. Bürgermeister Bernhard Kerndler begrüßt das neue Angebot für Ju-

gendliche in der Gemeinde Krummnußbaum.

Kurz notiert

Kerzenreste gesucht
Das Haus der Geborgen-
heit sucht Kerzenreste und 
Wachsreste. Gemeinsam mit 
den Klienten sollen daraus 
Holzwolle-Anzünder produ-
ziert werden. Die Wachsres-
te können jederzeit im Haus 
der Geborgenheit abgegeben 
werden. Auf Wunsch werden 
die Reste auch abgeholt. Die 
fertigen Anzünder werden di-
rekt im Haus der Geborgenheit 
oder bei ADEG Kern verkauft. 
www.argesoz ia ld iens t .ne t/

haus-der-geborgenheit-3/

Offene Stelle
Das Haus der Geborgenheit 
sucht eine Mitarbeiterin oder 
einen Mitarbeiter für 10 bis 
15 Wochenstunden zur Un-
terstützung für Haushalt und 
Reinigung. Auch Querein-
steiger ohne fachspezifische 
Ausbildung sind willkommen. 
Einstufung erfolgt laut Kollek-
tivvertrag der Sozialwirtschaft 
Österreich (SWÖ-KV) Stufe 4.
Bewerbungen und nähere In-
formationen bietet Nicole No-
voszel unter nicole.novoszel@

sozialdienst.net

Radfahren am Gehsteig
Das Radfahren auf Gehsteigen 
ist laut Straßenverkehrsord-
nung nicht erlaubt. Der neu 
gestaltete, breite Gehsteig 
entlang der Hauptstraße wird 
immer wieder von Radfahrern 
verwendet. Dabei kommt es 
zu gefährlichen Situationen 
mit Fußgängern. Radfahrer 
müssen immer die Fahrbahn 
benutzen. Eine Ausnahme gibt 
es nur für Kleinkinder auf ihren 
Kinderfahrrädern. 

Leben und Soziales

Professionelle Beratung 
für Jugendliche
Streetworker bieten ab sofort Jugendlichen beim Jugendtreff 
und beim Skater-Platz Hilfe in schwierigen Lebenslagen. 

Das Angebot der Streetworker für 
Jugendliche ist breit gefächert. Es 
reicht von einer gemütlichen Runde 
UNO oder FIFA bis hin zur professi-
onellen Unterstützung. 

In Krummnußbaum werden die 
Streetworker unter anderem beim 
Jugendtreff im Hafen oder beim 
Skater-Platz anzutreffen sein. „Es 
wird zurzeit noch erhoben, zu wel-
chen Zeiten es Sinn macht, sich vor 
Ort aufzuhalten“, so Nina Schindl 
von Streetwork Nibelungen. „Wir 
sind für alle jungen Menschen von 
12 bis 23 Jahren da, egal wie klein 
oder groß Wünsche oder Anliegen 
sind“, sagt Heimo Schaupp. 

Gestartet wurde das vom Land 
Niederösterreich unterstützte Lea-
der-Projekt Streetwork Nibelun-
gen heuer mit Jahresbeginn in den 
Gemeinden Ybbs, Pöchlarn, Erlauf, 
Golling und Krummnußbaum. Das 

Projekt soll vorerst bis Mitte 2024 
laufen. „Wir hoffen, dass wir es 
dann in der Folge durch eine Lan-
desförderung noch weiter fort-
führen können“, so Bürgermeister 
Bernhard Kerndler. 

„Bis dorthin werden die Bedürf-
nisse junger Menschen erhoben 
und so weit es geht auch zeitnah 
umgesetzt. Ob das offene Angebo-
te in Jugendräumen sind oder Teil-
nahmen an Jugendbegegnungen 
im Ausland mit dem EU-Programm 
Erasmus+ oder mehr Mitsprache-
möglichkeiten in der Heimatge-
meinde, wird sich individuell zei-
gen“, so Schaupp.

Aktiv erreichbar sind die Street-
worker über die Kanäle Instagram, 
Snapchat und WhatsApp sowie 
über das Teamtelefon 0699-10 86 
36 10 oder über die Mailadresse          
streetwork.nibelungen@jlw.at

©
 F

ra
nz

 G
le

iß



	 |   23  aktuell 2/23

Künstliche Intelligenz 
soll bei Suche helfen
Krummnußbaum könnte als Pilotgemeinde einen eigenen 
Info-Crawler einführen. Interessierte können mitarbeiten.

ChatGPT für Krummnußbaum? Diese 
Frage stellt Bürgermeister Bernhard 
Kerndler dem Gemeinderat bei der 
nächsten Sitzung. Mit der Zusage des 
Gemeinderates könnten die Arbeiten 
an einer mit künstlicher Intelligenz 
gesteuerten Suchmaschine in Zusam-
menarbeit mit der Bertha von Suttner 
Privatuniversität St. Pölten beginnen. 

„Alles, was es an Bedürfnissen 
und Lösungen hier in der Gemeinde 
gibt, müssten wir in diese neue Tech-
nologie einspielen“, so Bürgermeister 
Bernhard Kerndler, „Menschen jedes 
Alters könnten dann hier eine zeit-

nahe Antwort auf alle Fragen finden. 
Wir fahren nicht nach Silicon Valley 
sondern wir holen uns diese Techno-
logie hierher.“

Im Sommer könnte das mit Förd-
ergeldern unterstützte Projekt in Be-
trieb gehen. Dann braucht es die Un-
terstützung der Bürger beim Füttern 
der Technologie mit Inhalten. 

Geschäftsführender Gemeinderat 
Thomas Meisinger sieht hier auch die 
Möglichkeit für eine wissenschaftli-
che Zusammenarbeit: „Das Projekt 
könnte auch als Grundlage für eine 
Diplomarbeit dienen.“

Leben und Soziales

Was ist …

… ein Crawler?
Crawler oder Webcrawler 
sind Software-Programme. Sie 
durchsuchen das Internet. 

… ein Chatbot oder Bot? 
Ein Bot ermöglicht als textba-
siertes Dialogsystem Chatten 
mit technischen Systemen.

… ChatGPT?
Das von OpenAI entwickelte 
Chatbot-System greift auf um-
fangreiche Datenbestände zu 
und bietet intelligente Dialoge 
für die Nutzer.

… künstliche Intelligenz (KI)?
KI ermöglicht einem Computer 
eigenständig Antworten zu fin-
den und Probleme zu lösen. 
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Mentaltraining

Mit Mentaltrainerin 

Irene Herzig gingen die 

Kinder am 16. Februar 

auf eine Fantasiereise 

über den Regenbogen. 

An dessen Ende er-

wartete die Kinder ein 

Schatz. Den stellten 

sie im Anschluss bild-

lich dar. Gemeinsam 

wurden danach Glau-

benssätze zum Stärken 

des Selbstvertrauens 

aufgeschrieben.

Schwimmtage

Die Kinder der 3. und 

4. Klassen absolvierten 

von 30. Jänner bis 3. 

Februar ein Schwimm-

training im Familien-

bad Oberndorf. 

Blick und Klick

Die Kinder der Igel- und Eulenklasse 

nahmen am Verkehrssicherheitstrai-

ning „Blick und Klick“ teil. Ein Team 

des ÖAMTC stellte mit den Kindern 

im Turnsaal Situationen aus dem 

Straßenverkehr nach. Unter ande-

rem wurde das richtige Überqueren 

von Straßen oder das Anschnallen 

im Fahrzeug geübt. Einer der Höhe-

punkte für die Kinder war die Mit-

fahrt in einem Elektroauto. 

Volksschule
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PATRICK SCHRAMPF

IMMER AN IHRER SEITE, 
IMMER AUF IHRER SEITE.

www.top-versicherungsmakler.at

Top VM Versicherungsmakler GmbH
Mankerstraße 24, 3380 Pöchlarn
02757/20104, office@top-versicherungsmakler.at

MIT DER RISIKOVERSICHERUNG 

„FAMILIE UND PARTNER“ 

JETZT ABSICHERN!

VIEL SCHUTZ 
     FÜR WENIG GELD!

Gesunde Schule. Im Rahmen der Initiative „Gesunde Schule“ wurden 

mehrere Workshops mit dem Thema „Bewegte Klasse“ veranstaltet. Dabei 

wurden die Schüler der 1. und 2. Klasse mit sportlichen Übungen zu Team-

buildingprozessen angeleitet. 

Fo
to

s:
 M

itt
el

sc
hu

le

Karriere am Bau

Beim Workshop „Karriere am 

Bau“ erhielten die Schüler der 

Mittelschule am 19. Jänner Einbli-

cke in die Lehrberufe Hochbauer, 

Betonbauer, Tiefbauer, Bautech-

nischer Assistent und Bautechni-

scher Zeichner. Lehrlingsexpertin 

Sonja Liegler sprach über Kar-

rieremöglichkeiten, Doppellehre 

und Lehre mit Matura. Besonders 

bei den Informationen zur Höhe 

der Lehrlingseinkommen staunten 

viele Schüler.

Mittelschule
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20 Jahre G. Fasching Werkstatt-Technik

Tag der offenen Tür.

Wann:  Freitag 16.06.2023   ab 12 Uhr
Wo: Unser neuer Firmensitz, Hauptstrasse 79 , 3375 Krummnussbaum

Interessierte sind herzlich eingeladen!

www.fasching-wt.at

Sonderabfüllung zum 
950-Jahr-Jubiläum
Die NUSSwerkstatt hat für das Jubiläumsjahr eine eigene 
Rezeptur für den Nusslikör kreiert und abgefüllt. 

Neben der 0,2-Liter-Flasche gibt es 
den Jubiläums-Nusslikör auch in der 
drei Liter großen Jubiläums-Mag-
num-Flasche. 

Beide Abfüllungen gibt es in limi-
tierter Auflage mit einzeln numme-
rierten Flaschen. 

Für Liebhaber von Süßigkeiten 
hat die NUSSWerkstatt auch eine 
950er Jubiläumsschokolade krei-
ert – erstmals mit einer zweilagigen 
Füllung bestehend aus Walnüssen 
und Orangen. 

Nusslikör und Schokolade sind 
bereits verfügbar und im Nahver-
sorgermarkt ADEG Kern oder im 
nusseum in der Hauptstraße 48 in 
Krummnußbaum erhältlich.

Verkostungen und Führungen im 
nusseum gibt es zu speziellen Anläs-
sen wie Ostern (siehe Box). 

Gegen Voranmeldung gibt es 
aber das ganze Jahr über Zutritt 
zum nusseum. 

Das Sortiment zum 950-Jahr-Jubiläum 

der Marktgemeinde Krummnußbaum 

vom nusseum mit Spezialabfüllungen 

des Nusslikörs und der Jubiläums-Scho-

kolade. 

nusseum

Dem Osterhasen auf der Spur. 
1. April. Verkostung Nusspro-
dukte. Ostermitbringsel.

Saisonstart im nusseum. 
1. Mai. Führungen, Verkostung.

Bike Event Nibelungengau. 
6. Mai. Führungen. Stempel-
station im Hafen.

Museumsfrühling. 
20. & 21. Mai. Führungen.

Öffnungszeiten nusseum 
1. Mai bis 31. Oktober 2023, 
Samstags, sonn- und feiertags, 
13 bis 17 Uhr bzw. ganzjährig 
gegen Voranmeldung bei Herta 
Peham unter 0676-3510528,
nusseum@j-peham.com

Vereine
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Nussbrass probt
Jugendorchester des Musikvereins 
startete Proben für Pfingstkonzert.

Nach kurzer Winterpause hat das Jugendorchester 
„Nussbrass“ unter der Leitung von Jugendreferen-
tin Marlena Heisler im März die Probenarbeit auf-
genommen. Geprobt werden drei anspruchsvolle 
Stücke, die die Jungmusiker beim Pfingstkonzert 
am Samstag, 27. Mai, präsentieren werden.

Erprobung der Feuerwehrjugend. Am 25. Februar stellten die neun Mitglieder zwischen 11 und 15 Jahren 

der Feuerwehrjugend ihr Wissen um die eigene Wehr erfolgreich unter Beweis. Im Anschluss an die Erprobung gab es 

selbstgemachte Pizza. Die darauffolgende Nacht verbrachten die Jugendmitglieder im Matratzenlager im Feuerwehr-

haus. Bereits am Morgen danach organisierte Jugendbetreuer Gebhard Faffelberger die nächste Übung: eine Men-

schenrettung aus einem Lkw. 

Donnerstags 
schon was vor?

Auf 75 Jahre Vereinsgeschichte blickt der Singverein 
heuer zurück. Feierstimmung macht sich dennoch nicht 
breit: Mit zehn Sängerinnen und einem Sänger ist bei 
Vollbesetzung die Zahl der aktiven Mitglieder auf elf ge-
sunken. 

Chorleiterin Barbara Baumgartner startet daher im 
Jubiläumsjahr eine Mitgliederoffensive: „Es geht nicht 
nur darum, auf Konzerten oder bei Wettbewerben zu 
glänzen. Im Mittelpunkt steht die Freude am gemein-
samen Singen. Wir sind offen für Neues, wollen aber 
auch das traditionelle Liedgut pflegen.“ Sie lädt Männer 
und Frauen jedes Alters und jeder Stimmlage zu den 
wöchentlichen Proben an jedem Donnerstag von 19 bis 
20.30 Uhr im Musikheim ein. „Das gemeinsame Erar-
beiten von Stücken und das Erfolgserlebnis bei Auffüh-
rungen sind gut für Seele und Gesundheit“, so Baum-
gartner. Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich!

Der nur noch elf Mitglieder zählende       
Singverein sucht dringend neue Sänger.

Vereine

Bei der Probe: Lukas 

Hör, Lilith Eibensteiner, 

Alina Gratzer. 

©
 F

eu
er

w
eh

r

©
 F

ra
nz

 G
le

iß



28   |

Willkommen!

Über die Geburt 
ihrer Tochter Lisa 
Geyer freuen sich 
Petra & Markus 
Geyer.

Über die Geburt 
ihrer Tochter Liliana 
Oberforster freuen 
sich Simone Ober-
forster & Michael 
Sulzer.

Alles 
Gute!
90. Geburtstag
Johann Hackner 

85. Geburtstag
Karl Fraiß, Maria Gölß

Diamantene Hochzeit
Anna & Karl Kloimüller

Goldene Hochzeit
Monika & Franz Gratzer

Ruhe in
Frieden!
Lambert Kolar 

† am 3. Jänner 2023 

Franz Hinterlehner 

† am 24. Jänner 2023

Maria Hrdlicka 

† am 9. Februar 2023

Maria Gonaus 

† am 23. Februar 2023

Über die Geburt 
ihrer Tochter Sophia 
Kreuzer-Espino 
freuen sich Nubia 
Espino-Gonzales & 
Raphael Kreuzer.

Über die Geburt 
ihrer Tochter Inola 
Fichtinger freuen 
sich Elena-Christin 
Röska & Thomas 
Fichtinger.

Chronik 2022

Bewohner
Gesamtbewohner ����������� 1.829
Frauen ��������������������������������� 923
Männer ������������������������������  906 
Hauptwohnsitz ����������������� 1.631
Nebenwohnsitz ������������������ 239
Fremde ���������������������������������  19

Eheschließungen ������������������ 10

Geburten
Mädchen / Buben �����������  9 / 9

Sterbefälle
Frauen / Männer����������� 13 / 10

Personalia

Über die Geburt 
ihres Sohnes Leo 
Ionescu freuen sich 
Florentina Elena & 
Petrica Ionescu.Fo
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Jedes im Jahr 2023 geborene Baby in Krumm-
nußbaum erhält ein handgefertigtes T-Shirt mit 
dem eigenen Namen und dem Jubiläumslogo zum 
950-jährigen Bestehen der Gemeinde.

Die besten Geschichten schreibt das Leben selbst: 
Bürgermeister Bernhard Kerndler kam am 2. Jän-
ner 1973 als Neujahrsbaby im 900. Jubiläums-
jahr der Gemeinde Krummnußbaum zur Welt. Auf 
den Tag genau 50 Jahre später folgte ihm Liliane 
Oberforster am 2. Jänner 2023 als Neujahrsbaby 
im 950. Jubiläumsjahr nach.

Als besonderes Geschenk hat sich Kerndler nun 
ein handgemachtes T-Shirt für seine Nachfolgerin 
und alle weiteren Babies im Jubiläumsjahr einfal-
len lassen. Gefertigt werden die T-Shirts von Ma-
rina Höfinger in ihrer Werkstatt Maja Handmade in 
Pöchlarn. Die T-Shirts sind unisex in olivgrün und 
cremeweiß ausgeführt und zeigen ein Eichhörn-
chen mit einer Nuss. Das Design dazu mit dem Na-
men des Kindes und dem Jubiläumslogo stammt 
vom Matzleinsdorfer Designer Alfred Heindl. 

Weiterhin gibt es so wie bisher von der Ge-
meinde einen 75-Euro-Raika-Gutschein sowie ein 
Kinderbuch für jedes Baby.

Bei der Übergabe des ersten Jubiläums-T-Shirts für das Neujahrsbaby 2023: Vizebürgermeisterin Andrea Eichinger 

(v. l.), Simone Oberforster mit ihrer Tochter Liliane, Bürgermeister Bernhard Kerndler und Grafiker Alfred Heindl. 

T-Shirts 
für Babies

FÜR EIN UNBESCHWERTES LEBEN: 
PFLEGE UND BETREUUNG ZUHAUSE
Sie möchten zuhause nach Ihren Vorstellungen leben, 
benötigen jedoch Unterstützung? Wir helfen!

• Mobile Pflege & Betreuung 
Kosten / Förderungen: www.preisrechner.at

• Essen zuhause & Notruftelefon
• Mobile Therapie (Physio, Ergo)
• Betreutes Wohnen
• HausFußpflege**
• 24-Stunden-Betreuung*
• Beratung (Pflegegeld, Demenz, Förderungen ...)
• Soziale Alltagsbegleitung inkl. Gedächtnistraining

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter der  
Volkshilfe NÖ oder in Kooperation mit *24-Stunden-Personenbetreuung (PB) GmbH erbracht. © Februar 2023

Immer für Sie erreichbar
( 0676 / 8676
www.noe-volkshilfe.at

Frohe Ostern!
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März
Samstag, 25. März
Umwelttag der Gemeinde / 
Eröffnung Fernwärme / PV	
8-13 Uhr, Bauhof

April
Samstag, 1. April
Dem Osterhasen auf der Spur
Verkostung Nussprodukte,  
Ostermitbringsel
ganztägig, nusseum

Vorabendmesse zum Palmsonntag 
Palmweihe, Prozession,  
anschließend Hl. Messe
18 Uhr, Pfarrkirche

Donnerstag, 6. April
Gründonnerstag
Feier vom letzten Abendmahl
19 Uhr, Pfarrkirche

Freitag, 7. April
Karfreitagsliturgie in Golling
19 Uhr, Pfarrkirche Golling

Veranstaltungen 2023

Samstag, 8. April
Osternachtfeier in Erlauf
19 Uhr, Pfarrkirche Erlauf

Sonntag, 9. April
Ostersonntagsgottesdienst
8.30 Uhr, Pfarrkirche 

Montag, 10. April
Hl. Messe in Erlauf
9.00 Uhr, Pfarrkirche Erlauf 

Mittwoch, 19. bis 26. April
Seniorenbundreise nach Zypern

Donnerstag, 27. April
Pensionistenfahrt nach 
Carnuntum

Samstag, 29. April
Eröffnung Ortszentrum	
10-15 Uhr, Marktplatz 1

Sonntag, 30. April
Tag der Blasmusik 
Nachmittags, Hafenviertel

Mai
Montag, 1. Mai
Tag der Blasmusik
ab 7 Uhr, Ortskern

Maibaumsetzen 
ab 10 Uhr, Volkshaus

Saisonstart im nusseum
ganztägig, nusseum

Samstag, 6. Mai
Pfarrfirmung
9.30 Uhr, Pfarrkirche

Bike-Event Nibelungengau
ganztägig, Start im Hafen
Führungen im nusseum

Donnerstag, 18. Mai
Wallfahrt nach 

Maria Steinbründl
14 Uhr, Kirchenplatz

Samstag, 20. Mai
Museumsfrühling
ganztägig, nusseum

Sonntag, 21. Mai
Museumsfrühling
ganztägig, nusseum

Erstkommunion	
10 Uhr, Pfarrkirche

Mittwoch, 24. Mai
Vortrag Moser Reisen  
„Landesreise 2024“
10.30 Uhr Gasthof Schiffmeister

Samstag, 27. Mai
Pfingstkonzert des Musikvereins
19.30 Uhr, Turnsaal Mittelschule

Montag, 29. Mai
Pfarrverbandswallfahrt nach  
Maria Taferl
14 Uhr, Kirchenplatz

Ärztedienste
Angaben laut Ärztekammer
NÖ (www.arztnoe.at)
Der kassenärztliche Wochenend-
und Feiertagsdienst erfolgt
ausschließlich von 8 bis
14 Uhr. Nachtdienste erbringt in 
ganz Niederösterreich Notruf
NÖ (Rufnummer 141).

Sa., 25.3. & So., 26.3.
Gruppenpraxis für Allgemeinmedi-
zin Dr. Hössl u. Partner OG
Marktstraße 29
3671 Marbach an der Donau
07413-7000

Sa., 1.4. & So., 2.4.
MR Dr. Alexander Lechner
Dr. Hamon-Gasse 4
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Rot:	 Kirchliche Veranstaltungen

Grün:	 Veranstaltungen der Gemeinde

Angaben am Stand vom 10. März 2023 

– Änderungen vorbehalten.

Veranstaltungen 2023

3680 Persenbeug-Gottsdorf
07412-52340

Sa., 8.4., So., 9.4. &  
Mo., 10.4.
MR Dr. Alexander Lechner
Dr. Hamon-Gasse 4
3680 Persenbeug-Gottsdorf
07412-52340

Sa., 29.4., So., 30.4. &    
Mo., 1.5.
MR Dr. Alexander Lechner
Dr. Hamon-Gasse 4
3680 Persenbeug-Gottsdorf
07412-52340
 
Sa., 27.5., So., 28.5. &  
Mo., 29.5.
MR Dr. Alexander Lechner
Dr. Hamon-Gasse 4
3680 Persenbeug-Gottsdorf
07412-52340

Apotheken
Apotheke Salvator
Regensburgerstraße 17
3380 Pöchlarn
02757-22 17
www.apotheke-poechlarn.at
info@apotheke-poechlarn.at

Apotheke Lebensfreude
Mankerstraße 48, 3380 Pöcharn
02757-205 91
www.apotheke-lebensfreude.at
office@apotheke-lebensfreude.at

Apotheke zum Heiligen Geist Ybbs
Bahnhofstraße 2, 3370 Ybbs
07412-524 11
www.lukslife.at, apotheke@luks.at

Landschaftsapotheke Melk 
Rathausplatz 10, 3390 Melk
02752-523 15-0
www.apotheke-melk.at
landschaftsapo.melk@aon.at

Löwen Apotheke Melk
Löwenpark 1/14, 3390 Melk
02752-525 86
www.loewenapo.at
office@loewenapo.at

Meridian Apotheke
Zur Autobahn 4 
3250 Wieselburg
07416-545 62 
www.meridian-apotheke.at
office@meridian-apotheke.at

Apotheke Wieselburg
Bahnhofstraße 11
3250 Wieselburg
07416-523 16
www.apotheke-wieselburg.at 
info@apotheke-wieselburg.at

VHS           
Gesunde 
Kleinregion
Mittwoch, 12. April
Frisch und kinderleicht gekocht
für Kinder von 8-14 Jahren
15.30-18 Uhr; Kosten: € 35
Leitung: Victoria Schwarz und 
Sandra Seitner, Diätologinnen
Glücksküche Prauchner, Pöchlarn
Anmeldung: 07487-4004

Dienstag, 18. April
Naturkosmetik: Seifensieden für 
Anfänger
17-20.30 Uhr; Kosten: € 65
Leitung: Karin Amashaufer, MSc; 
Ort: MS Pöchlarn, Schulküche
Anmeldung: 0699-14240313

Dienstag, 21. April
Vortrag „In Pension gehen  
und jetzt?“
Wie der neue Lebensabschnitt gut 
gelingen kann?
19 Uhr; Beitrag: € 10

Referent: Ing. Friedrich Kopitar
Lebenswelt Familie Pöchlarn,  
Oskar Kokoschka Str. 15
Anmeldung: 02757-20309

Mittwoch, 3. Mai
Richtig essen von Anfang an
Ernährung im Beikostalter
9-11 Uhr; kostenlos
Leitung: Sabine Zeller, BSc
Lebenswelt Familie Pöchlarn,  
Oskar Kokoschka Str. 15
Anmeldung: 0650-7217937

Dienstag, 16. Mai
Naturkosmetik für den Sommer
17-20.30 Uhr; Kosten: € 50
Leitung: Karin Amashaufer, MSc; 
MS Pöchlarn, Schulküche
Anmeldung: 0699-14240313

Mittwoch, 24. Mai
Fotografie verstehen
18-20 Uhr; Kosten: € 120
Leitung: Franz Gleiß, Fotograf
Ortszentrum Krummnußbaum
Anmeldung: 0699-14240313

aktuell 2/23
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Bike-Event
Samstag, 6. Mai, 9-17 Uhr | Donau-Bike-Event | 
Mobilitätsfest Nibelungengau „Radle deine Runde“.

Spiel, Spaß, Sport, Gewinnspiel und Kulinarik 
auf einer rund 40 km langen Radstrecke, die mit 
einer Gratis-Fähre zwischen Krummnußbaum und 
Marbach auch auf die Hälfte reduziert werden 
kann. Start und Stempelstelle in Krummnußbaum 
ist im Jugendzentrum im Hafengelände. Weitere 
Stationen: Ybbs, Persenbeug-Gottdorf, Marbach, 
Klein-Pöchlarn und Pöchlarn.

Eröffnung
Samstag, 29. April, 10 Uhr | Offizielle Eröffnung und 
anschließend Tag der offenen Tür im Ortszentrum.

Mit einem Festakt und dem Segen von Bischof 
Alois Schwarz wird das neue Ortszentrum eröffnet. 
Bürgermeister Bernhard Kerndler lädt die gesamte 
Bevölkerung ein, dieses Fest gemeinsam zu feiern.  
Bis ca. 15 Uhr können alle Einrichtungen im 
Erdgeschoß des neuen Ortszentrums besichtigt 
werden. Für Verpflegung ist gesorgt. Die 
musikalische Umrahmung gestaltet der Musikverein 
Krummnußbaum. Seite 8

Umwelttag
Samstag, 25. März, 8-13 Uhr | Treffpunkt: Bauhof | 
Austeilung Müllsäcke, Warnwesten, Handschuhe.

Umweltgemeinderat Gerhard Fuchs lädt die 
Bevölkerung zum Müllsammeln und Reinigen 
von Straßen und Wegen sowie zum Putzen 
von Vereinshäusern. Gefüllte Müllsäcke können 
am Straßenrand sichtbar abgestellt werden. 
Abschließend lädt die Gemeinde alle Teilnehmer 
der Stopp Littering-Aktion als kleines Dankeschön 
wieder zu einer Jause im Nuss-Stadl ein. Seite 16 

Veranstaltungstipps
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